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Hau sauf g ab e: Ar g u menti er en

D a s U nt er ri c ht s-
mi ni st eri u m wi l l

di e H a u s a uf g a b e n
r e d u zi er e n u n d er nt et

d af ür h efti g e Pr ot e st e.
Di e D e b att e u m d e n

Si n n d e s B üff el n s
k o m mt b ei al l er

Pol e mi k a b er z u k ur z.

Z wei Büc her l es e n un d
z us a m me nf as s e n, ei ns i n
De ut s c h un d ei ns i n Fr anz ö-
si s c h. S o l aut et e di e Haus auf-
ga be, di e ei n el fj ä hri ger S c hü-

l er i m März di es es J a hres mi t
i n di e Ost erf eri e n na h m. S ei ne

Mi t s c hül erI nne n mus st e n i hre
Nas e n e be nf al l s i n Büc her
st ec ke n st att si c h vo m S c hul-
st r es s z u er hol e n. Da mi t
s ol l künfti g Sc hl us s s ei n. " Au-
c un t r avai l ne pe ut êt re i m-
p os é aux él è ves pour l es pé-
ri o des de vaca nces", s c hr ei bt
Unt erri c ht s mi ni st eri n Ma dy
Del va ux- St e hres un mi s s ver-
st än dl i c h i m di esj ä hri ge n
Fr ühj a hr s bri ef, de m er st e n
s ei t A mt s ant ri tt. Auc h das Wo-
c he ne n de ha be haus auf ga be n-
f rei z u bl ei be n. Er st- un d Z wei t-
kl äs sl er d ürf e n si c h s ogar
ü ber ei n pri nzi pi el l es Ver bot
s c hri ftl i c her Haus ar bei t e n
f re ue n.

Di e mi ni st eri el l e An wei s ung
an das Le hr per s onal der
Luxe mburger Gr un ds c h ul e n
ko m mt ei ner kl ei ne n Revol uti -
o n gl ei c h. Noc h i m ver gange-
ne n J a hr war e n Ha us a uf ga be n

f ür S c hül erI nne n al l er Al t er s-
kl as s e n o bl i gat ori s c h. " L' a p-
pre nti s s age ne pe ut s e f ai re
c orr ect e me nt s ans l a r é péti -
ti o n par l es exerci ces à l a

mai s on", hatt e di e vori ge
Unt erri c ht s mi ni st eri n Anne
Br as s e ur ( DP) i nsi sti ert - An-
si c ht e n, di e i m LS AP- gef ührt e n
Mi ni st eri u m nun me hr off e n-

bar al s über hol t gel t e n. Di e
Ent s c hei d ung der Mi ni st eri n

i n S ac he n Haus ar bei t e n e nt-
s pr ec he " de m akt uel l e n St an d
der Wi s s e ns c haft", a nt wort et
J ean Br ac h mon d, i m Mi ni st eri -
u m z ust ä n di g f ür di e Pri mär-
s c h ul e n, auf di e Nac hf r age der
woxx, was de nn di e pä dag ogi -

s c he Begr ün d ung f ür de n
Kur s wec hs el s ei .

Sei t J a hr e n mac he n si c h
wel t wei t Erzi e hungs wi s s e n-

s c haftl erI n ne n Ge danke n über
Si nn, Z wec k un d Wi r k ungs wei -
s e vo n Haus auf ga be n. Doc h
der Bef un d de ut s c her Bi l-
d ungs expert e n über di e Bezi e-
h ung z wi s c he n Haus ar bei t e n

un d s c hul i s c he m Erf ol g, auf
de n si c h der z ust ä n di ge Mi ni -
st eri al bea mt e ber uft, f äl l t kei -
nes wegs ei n de uti g aus. Di e
Wi s s e ns c haftl er Ol af Köl l er

un d Ul ri c h Tr aut wei n, di e z a hl-
r ei c he St udi e n z u m The ma
Haus auf ga be n anal ysi ert un d
auf i hre Pl a usi bi l i t ät hi n unt er-
s uc ht ha be n, k o m me n z u de m
S c hl us s, das s di e " Bezi e hung
z wi s c he n Haus auf ga be n un d
per s önl i c he m, s c hul i s c he n Er-

f ol g" noc h i m mer ni c ht ganz
ver st an de n s ei . * Di e akt uel l e
e mpi ri s c he Basi s r ei c he ni c ht
ei n mal aus, u m s o gr un ds ät zl i -
c he Fr age n wi e " F ör der n Haus-
auf ga be n de n s c hul i s c he n Er-
f ol g?" ei n f ür al l e Mal z u beant-

wort e n.

Wi r ksa mkei t
Wer si c h dar aus ei ne n

Gr un d f ür di e Abs c haff ung von
Haus ar bei t e n zi m mert, l i egt
de mnac h e be ns o ri c hti g
o der f al s c h, wi e der- o der di e-

j e ni ge, di e be haupt et, Ler n-
f ort s c hri tt e s ei e n o hne Pauke n
a m hei mi s c he n Sc hrei bti s c h
un de nk bar.

Di e s ozi al i sti s c he Mi ni st eri n
Del vaux- St e hr es hat i hr e Ma ß-
na h me i ns bes o n dere mi t der
s ozi al e n Ungerec hti gkei t be-
gr ün det, di e mi t der Verl age-
r ung von Sc hul auf ga be n i n di e
ei ge ne n vi er Wä n de ei n her-
ge he. Das s Sc hül erI nne n, de-
r e n El t er n aus Zei t gr ün de n
o der wege n ei ge ner Wi s s e ns-

l üc ke n ni c ht bei de n Sc hul a uf-
ga be n hel f e n kön ne n, i n der
S c hul e ni c ht s o g ut mi t ko m-
me n wi e j e ne, di e vo n i hr e n

El t er n unt er st üt zt wer de n,
daf ür s pri c ht i n der Tat ei ni -
ges. " Haus auf ga be n ver st är-
ke n aka de mi s c he Unt er s c hi e-
de z wi s c he n Fa mi l i e n der Mi t-

t el s c hi c ht un d der Ar bei t er-
kl as s e, wei l mi tt el st än di s c he
El t er n e her bei de n Haus ar bei -

t e n hel f e n", s c hr ei bt Ri c har d
Rot hst ei n über de n Zus a m-
me n ha ng von s ozi o- k ul t ur el l e n
Hi nt ergr ün de n un d s c hul i -

s c he n Erf ol g. * * Ne be n mat eri -
el l e n Gr ün de n - vi el e El t er n ha-
be n kei n Gel d, u m si c h Nac h-

hi l f e z u l ei st e n o der z u kl ei ne
Wo hn unge n, u mi hr e n Ki n der n

ei ne r uhi ge Ecke z u m Ler ne n
z u ge be n - ver wei st der Pr of es-
s or des Col u mbi a Uni ver si t y' s
Teac her s Col l ege a uc h auf Di f-

f er e nz e n i m U mga ng mi t de m
Ler ne n. Mütt er un d Vät er aus
ni e dri ge n Ei nk o m me ns s c hi c h-

t e n er muti ge n i hre Ki n der i ns-
ges a mt we ni ger, f ür di e S c hul e
z u pa uke n - ei ne Be o bac ht ung,
di e auc h vi el e El t er n un d Le h-
r erI nne n i n Luxe mburg ma-
c he n, di e bi sl ang a ber ni e s ys-
t e mati s c h anal ysi ert un d aus-
ge wert et wur de.

Al l g e mei n e
Ver u n si c h er u n g

Kei n Wun der, das s El t er n
un d Le hr per s o nal ver unsi -
c hert si n d un d si c h f r age n, o b
di e mi ni st eri el l e An wei s ung
e her i de ol ogi s c h moti vi ert i st
o der a ber o b g ut e Gr ün de f ür
di e ge pl a nt e Re d uzi er ung
s prec he n. Ei ne a usf ü hrl i c he
De batt e über de n pä dag ogi -
s c he n Si nn un d Z weck vo n
Sc h ul auf ga be n, über di e Rol l e
der S c hul e n i n ei ner si c h wan-
del n de n Ges el l s c haft, i n der

i m mer öft er bei de El t er n be-
r uf st äti g si n d un d das P häno-

me n der Ei n- El t er n- Fa mi l i e n
z uni m mt, hat es hi er z u Lan de
bi s her ni c ht gege be n. Hi nz u
ko m mt, das s si c h a uc h Bi l-
d ungs expertI nne n ni c ht ganz
ei ni g dar über si n d, wi e Lei s-
t ungs s c h wäc he n bei Sc hül e-
rI n ne n, der e n Mütt er un d
Vät er di e hi esi ge n S pr ac he n
kau m s pr ec he n, wi r ks a m ge-
mi l dert wer de n könne n. I m-
mer hi n ei ns s c hei nt z u-

ne h me n d kl ar: U m s ozi al e
Unt er s c hi e de a us z ugl ei c he n,
br auc ht es u mf as s e n de, q ual i -

t ati v hoc h werti ge Erzi e hungs-
ange bot e f ür al l e vo n f r ü hest er
Ki n d hei t an. Di e a ber si n d

t e uer un d ware n - z u mi n dest
bi s her - pol i ti s c h ni c ht er-
wüns c ht.

" Wi r müs s e n di e S c hül er da
a b hol e n, wo si e si n d", bet o nt

Mi c hèl e Rett er. Di e Pr äsi de n-
ti n vo m El t er n dac hver ban d
Fa pel i st ni c ht per s e gege n
Haus auf ga be n, begr ü ßt es
a ber, das s di es e st är ker i n di e
Sc hul e n hi nei n verl agert wer-
de n s ol l e n.

Doc h s el bst we nn si c h der
er st e Un mut über de n a br up-
t e n Ri c ht ungs wec hs el bal d l e-
ge n s ol l t e - di e U ms et z ung der
ne ue n Ri c htl i ni e d ürft e n oc h
aus an der e n, pr ag mati s c he n
Gr ün de n s c h wi eri g wer de n.
Le hr er ge wer ks c haft e n kl age n
s ei t J a hr e n über z u vol l e St un-
de n pl äne. Ni c ht s el t e n k o m mt
es vor, das s überf or dert e Le h-
r erI nne n Ki n der n Auf ga be n

mi t nac h Ha us e ge be n, di e si e
ei ge ntl i c h i m Unt erri c ht a b-
han del n s ol l t e n. El t er n wür de n
s o al s Hi l f sl e hr er mi s s br auc ht,
kri ti si ert di e Fa pel. Für das
Übe n un d das Verti ef e n von
berei t s Gel er nt e m, nac h An-
si c ht vi el er Pä dag ogI nne n der
ei ge ntl i c he Z wec k vo n Haus-
auf ga be n, bl ei bt da ka u m Zei t
me hr übri g.

" Di e Pr ogr a m me müs s e n
e ntl ast et wer de n", f or dert di e
DP- Pol i ti keri n Anne Br as s e ur,
un d z u mi n dest i n di es e m
Punkt hat di e Haus auf ga be n-
Verf ec ht eri n Rec ht. Di e an-
gekün di gt e Ent s c hl ack ung
der Curri c ul a l äs st j e d oc h auf
si c h wart e n - un d di e ne ue
Haus auf ga be nr egel ung gi l t a b

s of ort. Das s Haus auf ga be n
nac h de n j e wei l i ge n Fä hi gkei -

t e n ei nes Sc hül er s z u be mes-
s e n si n d, wi e es i m Fr ühj a hr s-
bri ef hei ßt, i st ei ge ntl i c h ei ne
pä dag ogi s c he Sel bst ver st ä n d-

l i c hkei t. Doc h i n de n mei st e n
Sc hul e n Luxe mbur gs i st Di ff e-
r e nzi er ung nac h wi e vor ei n
Fr e md wort: Vi el e Le hr kr äft e
wi s s e n ni c ht, wi e si e das ma-

c he n s ol l e n.

Au s f ür ko m mu n al e
Hi l f sa n g e b ot e ?

Wi e wei t di e Ver unsi c he-
r ung r ei c ht, z ei ge n a uc h di e
Reakti one n a uf ko m munal er

Ebe ne. " Wi r wi s s e n ni c ht, was
di e Vor ga be n i m Ei nz el ne n f ür
uns be de ut e n", s agt Ni c ol e
Gorz a vo n der " st r uct ur e d' ac-
c uei l " i n Bec keri c h. Ler n-
s c h wac he Ki n der kö nne n d ort,
wi e i n 2 3 a n dere n Ge mei n de n

auc h, nac h mi tt ags mi t Hi l f e
von Erzi e herI n ne n i hr e Sc hul-
ar bei t e n erl e di ge n. Di e Ei n-
s c hät z ung des Es c her Sc hul-
ko m mi s s ar s J ea n Kl ei n, di e Re-
gel ung be de ut e " das Aus f ür
di e Haus auf ga be hi l f e i n de n
bei de n er st e n Sc hul j a hre n",

t ei l t di e Beckeri c her Ei nri c h-
t ung a ber ni c ht. " Wi r wer de n
wa hr s c hei nl i c h uns er e Ange-
bot e i m S port- un d kreati ve n
Ber ei c h aus baue n", i st Gorz a
o pti mi sti s c h. Di e ne ue Si t ua-

ti on s ei " ei ne Cha nce, ver-
st är kt i n di e Ti ef e z u ge he n",
s c hl i e ßl i c h ge be es auc h i n
Zuk unft Ki n der mi t Sc hul-
s c h wi eri gkei t e n. Das d ürft e i m
Si n ne der Mi ni st eri n s ei n. Si e
hat i n i hr er " ci r c ul ai re" di e
Ko m mune n a us dr ückl i c h daz u
er muti gt, di e a u ßer s c hul i -
s c he n Ange bot e a us z ubaue n.
Aber wi e vert r ägt si c h das mi t
der I dee, di e Sc hul e n st är ker

i n di e Ver ant wort ung z u ne h-
me n? Müs st e es i m Si nne von
me hr Cha nc e nger ec hti gkei t

ni c ht hei ße n: Ganzt ags s c h u-
l e n un d Tages ki n der gärt e n f ür
al l e, st att di e k ost e n pfl i c hti ge
Betr e uung a u ßer hal b der
Sc hul e z u er wei t er n?

Di es e gr un ds ät zl i c he n Fr a-
ge n hat Del va ux- St e hres bi s-
her ni c ht bea nt wort et. I ns o-

f er n wi r d si e si c h di e Kri ti k a n
ei ner unge nüge n de n Ko m mu-
ni kati on, wi e si e derz ei t von

f ast al l e n Part ei e n geä u ßert
wi r d, gef al l e n l as s e n müs s e n.
Ohne nac hvol l zi e h bar e aus-

f ührl i c he Er kl är unge n, war u m
un d wi e Le hr kr äft e, Erzi e herI n-
ne n un d El t er n das ne ue Ko n-
z e pt u ms et z e n s ol l e n, d ürf t e
mi t der Haus auf ga be n- Tr a di -

ti on kau m z u br ec he n s ei n.
Wi e hat di e Mi ni st eri n a uf ei -

ner Ver anst al t ung s el bst ei n-
mal t reff e n d ges agt: " U m et was

z u l er ne n, mus s i c h es auc h
ver st e he n. "

I nes Kursc hat

* Ol af Köll er u n d Ul ri c h
Tr aut wei n, " The Rel ati o ns hi p
Bet we e n Ho me wor k an d
Ac hi e v e me nt - Still Muc h of
a Myst er y", Educ ati o n al Psy-

Elt er n u nd Sc h ül erIn ne n kö n ne n aufat me n: Mit zu vi el Büffel n i st jet zt Sc hl uss.
(Fot o: SF Mü nc he n)
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